Pausenaufsichten und Pausenverhalten

· Aktionswoche 6. Februar – 10. Februar 2012  -

Der Erholungswert der Pausen für Schülerinnen, Schüler, Lehrerinnen und Lehrern ist leider oft nicht mehr spürbar.

Dies wollen wir dauerhaft ändern.

Deshalb werden wir in der Woche vom 6. bis 10. Februar eine „Aktionswoche“ zu diesem Thema durchführen, um uns das Pausenverhalten immer wieder bewusst zu machen.

Es gelten folgenden Spielregeln:

Große Pausen

Klassenordner und Fachlehrer verlassen als letzte das Klassenzimmer (nach Löschen des Lichts und Schließen der Fenster)


Während der ersten Großen Pause begeben sich alle Schüler in den Pausenhof.
In der zweiten Großen Pause gehen die Schüler in den Pausenhof, in die Aula oder haben Gelegenheit zu Gesprächen mit Lehrern oder zum Besuch  des Sekretariats.

Bei Regen und Schnee dürfen sich die Schüler auch in der ersten Großen Pause in der Aula aufhalten.

Nach dem Unterricht (z.B. Sport, Musik, Kunst, …) in Fachräumen wird nicht ins Klassenzimmer gegangen, sondern direkt in den Pausenbereich

Schüler der Kursstufe können sich in den großen Pausen im Oberstufenraum oder im Aufenthaltsraum aufhalten.  

Der Besuch der Schülerbücherei und der Lernmittelbücherei ist nur zu den angegebenen Zeiten möglich. (siehe Anschläge mit den Öffnungszeiten)

Das Treppenhaus zwischen dem naturwissenschaftlich Bereich und Lehrerzimmer darf von Schülerinnen und Schülern aus Sicherheitsgründen nicht benutzt werden.

Falls während dieser Woche Beanstandungen festzustellen sind, bitte umgehend der Schulleitung mitteilen, damit Abhilfe geschaffen werden kann.

